
Heute in einer Woche
beginnen die Offenbur-
ger Jugend-Stadtmeis-
terschaften im Tennis.
Fünf Tage lang geht es
auf fünf Anlagen in zehn
Kategorien um Titel,
Pokale und Medaillen.
Doch zwei Tage vor dem
Anmeldeschluss am
Donnerstag zeichnet sich
eine Fortsetzung des
negativen Trends bei den
Teilnehmerzahlen ab.

VON HEIKO RUDOLF

Offenburg. Dass der Ten-
nis-Boom in Deutschland aus
Zeiten von Boris Becker und
Steffi Graf trotz der jüngsten
Erfolge von Angelique Kerber
und Alexander Zverev längst
vorbei ist, ist kein Geheim-
nis. Gerade im Nachwuchs-
bereich klagen die Turnier-
veranstalter immer wieder
über rückläufige Anmeldun-
gen. »Jugendturniere unter-
liegen häufig starken Schwan-
kungen, eine Planung ist daher
meist schwierig«, bestätigt
Marcus Hug, Turnierreferent
des Tennisbezirks Oberrhein-
Breisgau, den negativen Trend,
der auch vor der Sportstadt Of-
fenburg keinen Halt macht.

Denn bevor vom 18. bis 23
Juli wieder der männliche
und weibliche Nachwuchs in
den Altersklassen U10, U12,
U14, U16 und U21 auf den An-
lagen des TC BW Bohlsbach,
TC Elgersweier, TC Offenburg,
PSV Offenburg und TC Ram-
mersweier (Spielorte der ein-
zelnen Altersklassen werden
noch bekanntgegeben) um die
Titel der Stadtmeister kämp-
fen, ist längst noch nicht klar,
ob überhaupt alle Altersklas-
sen für sich ausgespielt wer-
den können. »Wir haben bis
Sonntagabend 29 Anmeldun-
gen erhalten«, ist Rudolf Gut-
heil vom Mitausrichter TC BW
Bohlsbach dennoch guter Din-
ge, dass die Zahl bis zum Mel-

deschluss am Donnerstag noch
deutlich gesteigert wird: »Oft
kommendieAnmeldungen erst
auf den letzten Drücker.«

Gutheil und das Organi-
sationsteam um Turnieraus-
schuss Reinhard Bross haben
Ende letzter Woche nochmals
mit allen Offenburger Tennis-
vereinen Kontakt aufgenom-
men und dazu aufgerufen, bei
den Jugendlichen Werbung für
eine Anmeldung zu machen.
Denn Gutheil weiß: »Der Ter-
min zumEnde der Rundenspie-
le und Abschluss des Schuljah-
res ist nicht das Problem, auch
wenn es dem ein oder anderen
vielleicht zu viel ist. Wir bauen
auf die Kommunikation in den
Vereinen.«

Als »unglaublich kritisch«
bezeichnet Michel Elsté vom
Sportamt der veranstalten-
den Stadt Offenburg die Ent-
wicklung der Teilnehmerzah-
len in den letzten Jahren: »Wir

hatten einst rund 100 Teilneh-
mer, letztes Jahr waren es ge-
rade noch 50 – das ist erschre-
ckend!« Schließlich gebe es
laut Mitgliederstatistik der
Vereine genügend Jugendli-
che, allerdings sind manche
Vereine bei den Stadtmeister-
schaften überhaupt nicht ver-
treten. »Wenn von rund 200
jugendlichen Tennisspielern
in Offenburg nur rund 50 teil-
nehmen, machen wir uns als
Veranstalter – auch unter fi-
nanziellen Gesichtspunkten –
schon unsere Gedanken«, gibt
Elsté offen zu. Einen geeigne-
ten Termin zu finden, sei zwar
schwierig, doch alleine dar-
an könne es nicht liegen. »Da
scheint es auch ein Kommu-
nikationsproblem in den Ver-
einen zu geben«, erklärt sich
Elsté den negativen Trend, »ob-
wohl die Altersklassen um die
U21 erweitert wurden«. Für
2017 bleibe das (finanzielle) En-

gagement der Stadt laut Elsté
unabhängig von den Teilneh-
merzahlen zwar gleich, aber:
»Wenn der Trend anhält, wer-
den wir den Pro-Kopf-Betrag
neu berechnen und unser En-
gagement für die Zukunft zwar
nicht einstellen, aber eventuell
reduzieren.«

Keine rosigen Aussichten
für die Traditionsveranstal-
tung. Und deshalb hofft Rudolf
Gutheil für die Turniertage,
an denen die Spiele unter der
Woche um 16.30 Uhr und am
Wochenende um 9.30 Uhr be-
ginnen werden, nicht nur auf
gutes Wetter, sondern in erster
Linie auf »viele Teilnehmer«.

Anmeldungen sind bis Don-
nerstag (19 Uhr) bei den Ju-
gendwarten der Offenburger
Vereine oder online im Tur-
nierportal möglich unter:

Das Hoffen auf die Trendwende
Tennis: Sinkende Teilnehmerzahlen bei Offenburger Jugend-Stadtmeisterschaften bereiten Sorgen

Jan-Luca Disson vom TC BW Bohlsbach möchte nach Platz zwei im Vorjahr in diesem Jahr den
Stadtmeistertitel in der männlichen U21 gewinnen. Foto: Verein

Friesenheim-Oberweier
(mue). Erst in den Doppeln ent-
schied sich am Sonntag der Or-
tenau-Vergleich zwischen den
Teams des TC BWOberweier II
und der TSG TC Lahr/TC GW
Emmendingen in der Tennis-
Bezirksliga. Die Gastgeberin-
nen gewannen mit 6:3, hatten
bis zum Ende des Einzelblocks
jedoch Probleme.

Für Oberweier konnten im
Spitzenspiel des Zweiten gegen
den Dritten Stefanie Killeweit,
Katia Vieira Erbach und Eve-
lyn Steinbach punkten. Nach
den Einzeln stand es nicht un-
erwartet 3:3. Bereits zu die-
sem Zeitpunkt ein Erfolg für
die Gäste, denn der Aufstei-
ger hatte sich imVorfeld vorge-
nommen, den Favoriten mög-
lichst kräftig zu ärgern. Das
gelang dem Team von Trai-
ner Hernan Valenzuela, wobei
Oberweier im Doppel klar bes-
ser war. Singler/Vieira Erbach
holten zunächst deutlich den
vierten Punkt, ehe Killeweit/
Steinbach nach höchst engem
Spielverlauf ihre Gegnerin-
nen Keller/Schneiderchen mit
7:5, 6:7, 10:8 im Match-Tiebreak
des dritten Satzes gerade noch
so besiegen konnten. Damit
war die Begegnung vorzeitig
entschieden, auch das bedeu-
tungslose dritte Doppel ging
noch an Oberweier.

»Dass gleich drei Doppel ge-
wonnen werden, war so nicht

zu erwarten«, hielt Oberwei-
ers Cheftrainer Oliver Kille-
weit nach dem Heimsieg fest.
Gegenüber Valenzuela war
insgesamt mehr als zufrie-
den, wenngleich sein Urteil,
die Mannschaft habe gar Sieg-
chancen gehabt, aufgrund der
Euphorie deutlich zu hoch ge-
griffen schien. Dafür fielen
die Oberweierer Punktegewin-
ne gerade im Einzel allzu klar
aus. Während die Gäste den
Klassenerhalt feiern, hat sich

Oberweier bereits vor dem letz-
ten noch ausstehenden Spiel-
tag die Vizemeisterschaft gesi-
chert.

TC BW Oberweier II –
TSG TC Lahr/TC GW Emmendingen 6:3

Singler – Keller 1:6, 0:6; Killeweit – Wi-
scheropp 6:2, 6:2; Gerteis – Schneider
0:6, 6:7; Vieira Erbach – Schettler 6:1, 6:1;
Steinbach – Valenzuela 6:1, 6:0; Siefert
– Braun 3:6, 0:6; Singler/Vieira Erbach –
Wascheropp/Valenzuela 6:3, 6:1; Killeweit/
Steinbach – Keller/Schneiderchen 7:5, 6:7,
10:8; Gerteis/Holzenthaler – Schneider/
Heiermann 6:2, 6:2.

Damen II des TC Oberweier
nach Derbysieg Vizemeister
Tennis-Bezirksliga: 6:3 über TSG Lahr/Emmendingen in Doppeln gesichert

Isabella Gerteis verlor zwar ihr Einzel, konnte im Doppel jedoch
einen Punkt zum Oberweierer Sieg beisteuern. Foto: Ulrich Marx

T E N N I S

Bohlsbacher
Herren 40/II
steigen auf
Reserve künftig in Badenliga

Offenburg-Bohlsbach (az).
Die Herren 40/II des TC BW
Bohlsbach konnten in der Ten-
nis-Oberliga auch das letz-
te Saisonspiel gegen den TC
Grenzach mit 7:2 für sich ent-
scheiden und schlagen somit in
der nächsten Saison in der Ba-
denliga auf.

Nachdem sowohl Marc Bau-
mann als auch David Krizek
und Andreas Zangemeister ih-
re Matches in der ersten Ein-
zelrunde klar gewinnen konn-
ten, stand es zwischenzeitlich
bereits 3:0 für die Bohlsbacher.
Auch die zweite Runde durften
die Spieler des TCB dann nach
deutlichen Siegen von Mari-
us Gogonea und Oliver Kille-
weit für sich verbuchen. Le-
diglich Christian Francken
musste sich seinem Gegner Re-
gis Hirschbihler geschlagen
geben. Der TCB lag somit nach
den Einzeln bereits uneinhol-
bar mit 5:1 in Führung. Die ab-
schließenden Doppel wurden
nicht mehr gespielt und mit 2:1
für die Hausherren gewertet.

TC BW Bohlsbach II – TC Grenzach 7:2

Marius Gogonea – Christian Kuner 6:0, 6:0;
Marc Baumann – Roland Stabbauer 6:1,
6:1; Oliver Killeweit – Thilo Kaltenbach 6:1,
6:0; David Krizek – Klaus Fehrenbach 6:0,
6:1; Christian Francken – Regis Hirschbih-
ler 2:6, 2:6, Andreas Zangemeister – Mar-
cus Assmann 6:0, 6:2 – Die Doppel wurden
nicht mehr ausgespielt und mit 2:1 für den
TC BW Bohlsbach gewertet.

■ U18 gemischt, 1. Bezirksliga

TV Neuenburg - TC Renchen 3:3
TC Bollschweil - TC Rust 4:2
Staufen/Ehrenk. - TC SW Kehl 1:5
1. Hochdorf/March 5 28:2 10:0
2. TC SW Kehl 5 18:12 7:3
3. TV Neuenburg 5 14:16 6:4
4. TC Bollschweil 4 11:13 5:3
5. TC Renchen 4 10:14 2:6
6. Staufen/Ehrenk. 5 12:18 3:7
7. TC Rust 6 9:27 1:11

■ U16 gemischt, 1. Bezirksliga

Biberach/Hasl. - Kappelr./Faut. 3:3
TC Herbolzheim - ETSV Offenb. 2:4
1. ETSV Offenburg 3 13:5 6:0
2. Kappelrod./Fautenb. 3 10:8 3:3
3. Biberach/Haslach 3 8:10 3:3
4. TC Herbolzheim 3 5:13 0:6

■ U14 gemischt, 1. Bezirksliga

Kappelr./Faut. - Achern/Ottenh. 3:3
Rheinhausen - ETSV Offenb. 0:6
Sasbachwalden - Nordrach/Oberh. 3:3
1. Kappelrod./Fautenb. 4 16:8 6:2

2. ETSV Offenburg 4 17:7 5:3
3. Achern/Ottenhöf. 4 13:11 5:3
4. TC Sasbachwalden 4 13:11 5:3
5. Nordrach/Oberharm. 4 6:18 2:6
6. TC WB Rheinhausen 4 7:17 1:7

■ U12 gemischt, 1. Bezirksliga

TC Grenzach - Ottenh./Achern 6:0
TC Wiechs - Freiburger TC 3:3
1. Freiburger TC 3 13:5 5:1
2. TC Grenzach 3 12:6 4:2
3. TC Wiechs 3 9:9 3:3
4. TC BW Bohlsbach 3 9:9 2:4
5. Ottenhöf./Achern 4 5:19 2:6

■ U12 gemischt, 2. Bezirksliga

TC Ettenheim - TC Renchen 6:0
O´harm./Nordr. - TC Mundingen 2:4
1. TC Oppenau 4 19:5 7:1
2. TC Mundingen 4 16:8 7:1
3. Lahr/Emmendingen 4 13:11 4:4
4. TC Ettenheim 4 12:12 4:4
5. O´harm./Nordr. 4 7:17 1:7
6. TC Renchen 4 5:19 1:7

Tennis in Zahlen

Hohberg. Nachdem im
Vorjahr die Vizemeister-
schaft in der Oberliga
errungen wurde, sicher-
ten sich die Tennis-Herren
65 des TC Hohberg in
dieser Saison nach dem
abschließenden Erfolg
auf der Insel Reichenau
mit 10:0 Punkten, 39:6

Matches und 81:17 Sät-
zen die Meisterschaft und
den damit verbundenen
Aufstieg in die Badenliga
(h. v. l.): Mannschaftsfüh-
rer Karl Gresbach, Alfred
Vogt, Reinhard Eble,
Hans Stahl. V. v. l.: Ernst
Beiser, Werner Herr und
Albert Fink. Foto: Verein

Hohberger H65 steigen auf

www.badischertennisverband.de

Nach starker Qualifikation kam Marvin Schaupp (M.) im Vier-
telfinale schlecht aus dem Startgatter. Foto: Ch. Breithaupt

Gomaringen (as). Am ver-
gangenen Wochenende star-
tete der Ohlsbacher Moun-
tainbiker Marvin Schaupp
vom RSK Ohlsbach in der Eli-
te-Klasse bei der deutschen
4Cross-Meisterschaft in Go-
maringen. Nach der Zeitqua-
lifikation lag er nur mit 0,01
Sekunden hinter dem alten
und neuen deutschen Meister
Benny Last auf Platz zwei.

Der Ohlsbacher kam im
Viertelfinale sehr schlecht
aus dem Startgatter, konn-
te sich auf der Strecke nicht
mehr ins Halbfinale vorar-
beiten und belegte so am En-
de den für ihn enttäuschen-
den 13. Rang.

Aber als Trainer der RSK-
Jugend durfte sich Schaupp
im Anschluss über das Ab-
schneiden seiner Jungs freu-
en. Im Rahmen der deut-
schen Meisterschaft fand für
die Klassen U13 und U15 der
Deutschland Cup, das Nach-
wuchsrennen des Bundes
Deutscher Radfahrer, statt.

Finn Staudt belegte nach
der Zeitqualifikation Platz
eins und Lenny Wagner Platz
zwei. Im Finale der U15 muss-
ten sich der Zweitplatzierte
Staudt und der Dritte Wagner
nur dem einheimischen Sie-
ger geschlagen geben.

RSK-Fahrer Fabio Parisi
aus Zell war hingegen nicht
zu schlagen. Er gewann all
seine Läufe undwurde so sou-
veräner Sieger des Deutsch-
land Cups, also inoffizieller
deutscher Meister der Alters-
klasseU13. Trotz geringer Be-
teiligung an den Nachwuchs-
rennen war es für den RSK
Ohlsbach ein sehr gelungenes
Wochenende.

Marvin Schaupp bei
DM nur auf Rang 13
4Cross: Ohlsbacher enttäuscht / Parisi Erster der U13

Fabio Parisi
war beim
Deutschland
Cup in der
Altersklasse
U13 nicht zu
schlagen.

Foto: Verein
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